
Einladung

MRSA und ESBL -
Schnittstelle Krankenhaus

24.10.2012, 16:00 - 18:00 Uhr
Kapitelshaus Borken

Klinikverbund Westmünsterland 

Dem Verbund sind drei Krankenhäuser an fünf Standorten im 

Kreis Borken mit 1.332 Planbetten in über 50 medizinischen 

Fachbereichen angeschlossen. Diese Fachbereiche orientieren 

sich an neuesten medizinischen Standards und erfüllen die ho-

hen Anforderungen einer qualifizierten und zertifizierten Versor-

gung. Rund 50.000 Patienten werden jährlich in den Kranken-

häusern stationär behandelt. Mit über 3.800 Mitarbeitern gehört 

der Verbund zu den größten Arbeitgebern der Region.

www.klinikverbund-westmuensterland.de

Anmeldung

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Aus organisatorischen Grün-

den bitten wir um eine Anmeldung bis zum 17. Oktober 2012 

unter Angabe der Teilnehmerzahl.

Tel.: 	 02861 97-1502 (Gregor Knüwer) oder 

	 02871 20-2427 (Willi Meier)

E-Mail: 	 hygiene@hospital-borken.de oder

	 w.meier@st-agnes-bocholt.de

eursafety.eu
Wir sind Mitglied im



Sehr geehrte Damen und Herren,

der Wundkeim Staphylococcus aureus ist ein Problemkeim für 

alle Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen. Besonders kritisch 

sind dabei Infektionen durch Methicillin-resistente Staphylococ-

cus aureus (MRSA), für die es nur noch wenige Möglichkeiten 

der Antibiotikatherapie gibt. 

Daneben gibt es eine starke 

Zunahme von multiresisten-

ten gramnegativen Erregern 

(z.B. ESBL). 

Auch sind einige Patienten 

und Bewohner Keimträ-

ger und verursachen die 

Weiterverbreitung innerhalb der Einrichtungen. Pflegekräfte 

in Krankenhäusern, Senioreneinrichtungen und ambulanten 

Pflegediensten bilden dabei häufig die Schnittstelle zwischen 

Krankenhaus und ambulantem Bereich. Die Tätigkeit an dieser 

Schnittstelle führt oft zu großer Verunsicherung darüber, welche 

Maßnahmen bei der weiteren Pflege eines MRSA-/ESBL-Trägers 

notwendig und sinnvoll sind. 

Im Rahmen des EURSafety – Health – net  (Projekt zur Förderung 

von Patientensicherheit und Infektionsprävention) laden wir  alle 

Pflegenden recht herzlich zu unserer Veranstaltung ein. Diese 

soll dabei helfen, Unsicherheiten zu beseitigen, sinnvolle Maß-

nahmen vorzuschlagen und Überflüssiges zu vermeiden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Gedankenaus-

tausch!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Team für Hygiene und Infektionsprävention im Klinikverbund 

Westmünsterland

Programm

16:00 Uhr

Multiresistente Infektionserreger: „ Horch was kommt von drau-

ßen rein... - MRSA & ESBL“

Dr. Christiane Cuny

Nationales Referenzzentrum für Staphylokokken Wernigerode

16:45 Uhr

Ernährung bei Wundheilungsstörungen

Dr. Christine Smoliner 

Diplomernährungswissenschaftlerin

St. Marien-Hospital Borken GmbH

17:30 Uhr

Unterbrechung der Infektionskette durch sinnvolle Hände- und 

Flächendesinfektion

Ingo Gliem

Gebietsverkaufsleiter der Firma Schülke


